
206 Die Balustrade des Niketempels.

an der Südkante, bis sie vermuthlich in ähnlicher Weise wie nördlich

auch hier zur Südostecke des Tempels zurückkehrte.

Im Plane des Tempelbaues lag jedoch diese Balustrade nicht; die—

selbe ist ein späterer Zusatz: denn erstens hätte man das Heiligthum

 

 

 

 

 

 
nicht so scharf an die Westkante gerückt und dadurch eine so schwierige

Aufstellung der Reliefplatten absichtlich hervorgerufen, andererseits

würden die Kranzplatten, wie sonst in der Antike gebräuchlich, sicher

an der Oberfläche Klammerbänder zeigen, ebenda, wo sie bestimmt ge—

wesen, durch Reliefplatten gedeckt zu werden.


